
 

 

Öffentliche Sitzung              Vorlage-Nr.: B15/039
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
am 29.04.2015 
im Bürgersaal des Rathauses 
in Karlsbad-Langensteinbach  

Vermerke der Verwaltung: 
TOP vertagt   
 
TOP behandelt   Abstimmung:     ja                    nein     enthalten      
Sonstiges: _________________________________________________________ (Guthmann) 

 

TOP 6   
Beratung und Beschlussfassung über die Anträge des AK Wirtschaft und Berufsorientierung zur Erarbeitung 
eines „Leitfadens für die Innenentwicklung“  und der Fortschreibung der Einzelhandelskonzeption 

 
Mit Schreiben vom 06.02.2014 hat der AK Wirtschaft und Berufsorientierung bei der 
Gemeindeverwaltung beantragt, einen „Leitfaden für die Innenentwicklung“ aufzustellen. Gemäß der 
im Entwurf beigefügten Aufstellung möglicher Inhalte dieses Leitfadens, könnten übergreifend 
verschiedene Themen aller Arbeitskreise des Leitbildprozesses Karlsbad 2020  aufgriffen werden (siehe 
Anlage).  
In einer gemeinsamen Sitzung des AK und der Verwaltung wurden verschiedene Ansätze diskutiert. 
Dabei wurde auch die Aufstellung von Bebauungsplänen für die Ortskerne angesprochen, aber auf 
Grund des dadurch zu erwartenden erheblichen finanziellen Aufwandes und der starren 
Rahmenbedingungen wieder verworfen. Ebenso wurde bei der Diskussion deutlich, dass die Gemeinde 
schon seit geraumer Zeit mehrere der aufgeführten Themenfelder aufgegriffen hat und diesbezüglich 
schon Grundlagen bzw. Arbeitsergebnisse vorliegen. Diese waren dem AK noch nicht bekannt. Als 
Beispiele sind zu nennen: Mokka-Projekt, Förderprogramm Innenentwicklung, Broschüre „Bauen im 
Bestand - Gute Beispiele“, oder die Mitverlegung von Leerrohren für die Breitbandversorgung bei 
Baumaßnahmen von Versorgungsträgern, Einbau eines BHKW bei der GS Langensteinbach, etc. .  
    
Grundsätzlich wird die Erarbeitung eines solchen „Leitfaden für die Innenentwicklung“ von Seiten der 
Verwaltung positiv bewertet und unterstützt. Allerdings ist der Aufwand für die Erstellung einer 
solchen Konzeption sorgfältig gegen einen möglichen Ertrag abzuwägen. Daher soll auf die 
Beauftragung eines externen Büros verzichtet und straffe Leitlinien und Empfehlungen in 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Arbeitskreis erarbeitet werden. Es soll kein 
ausschweifendes Hochglanzprospekt entstehen, sondern ein übersichtlicher Leitfaden, dessen Inhalt 
mit vertretbarem Zeitaufwand aufgenommen werden kann.  Es sollen also für alle 
Beteiligten(Verwaltung, Gemeinderat, Eigentümer, Einzelhändler, Investoren, Gewerbetreibende, etc.) 
kurze und schnell erfassbare Ziele definiert und Wege/Empfehlungen  zu deren Umsetzung aufgezeigt 
werden.   
 
Ein weiterer Antrag des AK Wirtschaft und Berufsorientierung bezüglich der Aktualisierung der 
Einzelhandelskonzeption für Karlsbad wurde in Abstimmung zwischen Verwaltung und AK 
zurückgestellt.  
Es ist angedacht einzelne Ziele und Maßnahmen des vorliegenden Einzelhandelskonzeptes (2006) in 
den Leitfaden zur Innenentwicklung zu übernehmen und hierbei mit zu behandeln.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
- derzeit nur Verwaltungsaufwand -  
Leitbild Karlsbad: 
- Aufnahme mehrere Ziele das Leitbildes in den Leitfaden 
Antrag der Verwaltung: 
Der Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt wolle der geschilderten Vorgehensweise zustimmen und 
dem Antrag des AK zur Erarbeitung eines „Leitfadens für die Innenentwicklung“ zustimmen. Die 
Bearbeitung erfolgt in Zusammenarbeit zwischen Arbeitskreis und Gemeindeverwaltung.  
Der Antrag bezüglich der Fortschreibung der Einzelhandelskonzeption wird zurückgestellt und einzelne 
Ziele des vorliegenden Einzelhandelskonzepts im Leitfaden für die Innenentwicklung mit abgehandelt.   






	TOP_06_B15_039_AK_Wirtschaft_Leitfaden_Innenentwicklung
	20150409162805277

